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STV Dussnang-Oberwangen

    4     13     11 

Jugendturntag 
erfolgreich in Arbon 

Frauenriegenreise  
im Schwarzwald

Wir suchen dich! 

KorballtrainerIn 



E D I TO R I A L

Ob Stimmengewirr, Gelächter, Musik oder 

quietschende Sohlen – fast täglich 

erwecken die verschiedenen Riegen 

unseres Vereins die Turnhallen in 

Dussnang-Oberwangen zum Leben. Diese 

Geräusche stehen für Gemeinschaft – 

genau das, was einen Verein besonders 

macht. 

 

Mein erster Berührungspunkt mit unserem 

Verein war das MuKi-Turnen, an das ich 

leider nur noch wenige Erinnerungen habe. 

Mit sechs Jahren hatte ich dann die 

Gelegenheit, während einer Schnupper-

woche die verschiedenen Jugendriegen 

kennenzulernen. Besonders das Geräte-

turnen hatte meine Begeisterung geweckte. 

In den Jahren in der Geräteriege festigte 

sich die Freude am Turnen und ich durfte 

bereits viele Gesichter, die auch heute noch 

fester Bestandteil des Vereines sind, 

kennenlernen.  

 

Als ich schliesslich alt genug war, wechselte 

ich in die Aktivriege. Hier entdeckte ich den 

Turnsport von einer ganz neuen Seite. 

Gemeinsam als Team arbeiteten wir an 

unseren Zielen. Ein tolles Bespiel ist der 

verregnete Tannzapfencup in diesem Jahr. 

Trotz des schlechten Wetters hat jeder und 

jede mitangepackt, und trotz allem konnte 

man ein Lächeln auf den Gesichtern finden. 

Diese Erfahrung hat mir ein weiteres Mal 

gezeigt, dass besonders die Gemeinschaft 

das ist, was einen Verein so wertvoll macht. 

 

Seit letztem Januar bin ich nun als Aktuarin 

Teil unseres Vorstandes. In dieser neuen 

Rolle habe ich die Möglichkeit erhalten, 

hinter die Kulissen unseres Vereins zu 

blicken. Es ist toll zu sehen, wie viele 

Personen ihre Zeit und Energie in den 

Verein stecken und ihn so zu dem machen, 

was er heute ist. Mit dem neuen Amt habe 

ich nun die Gelegenheit, selbst ein Teil 

davon zu sein und dem Verein etwas 

zurückgeben zu können. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Evelin Dietrich 

 

Aktivriege  

Präsident Marco Brühwiler Dienstag & Freitag 20.00 - 22.00 Uhr 079 374 42 71 

Turnleiter Christoph Grob 077 440 36 34 

 

Fit & Fun 

Vertretung Vorstand Andreas Brühwiler Donnerstag 20.15 - 21.45 Uhr 079 703 77 09 

Hauptleitung Luzia Aebi 071 977 27 09 

Korbball 

Damen Vanessa Siegrist  Montag 20.15 - 21.45 Uhr 079 711 32 04 

Herren Jannik Flückiger Donnerstag 20.00 - 21.30 Uhr 078 824 03 72 

Jugendriege 

Hauptleitung Deborah Keller 079 599 93 32 

ElKi (Eltern-Kind) Karin Brühwiler Donnerstag 09.00 - 10.00 Uhr 071 977 13 23  

Kitu (Kinderturnen) Sandra Brühwiler Dienstag 17.00 - 18.00 Uhr 078 837 75 98 

Geräteriege Chantal Gantenbein Montag 18.15 - 20.00 Uhr 076 416 74 79 

Freitag 17.05 - 18.45 Uhr  

Jugi (1. - 4. Klasse) Vanessa Siegrist Dienstag 18.00 - 19.30 Uhr 079 711 32 04 

Jugi (5. - 9. Klasse) Mario Scherrer Freitag 18.30 - 20.00 Uhr 079 445 80 28 

Männerriege  

Präsident Willy Nägeli Mittwoch 20.15 - 21.45 Uhr 079 519 54 19 

Turnleiter Walo Alder 071 977 11 17 

Frauenriege  
Präsidentin Susanne Widmer Montag 20.15 - 21.45 Uhr 079 214 42 88 

Turnleiterin Claudia Widmer 071 977 22 04
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J UG ENDR I E G E N

Piraten-Abendteuer im ELKI
Gemeinsam wurde in der ELKI-Stunde ein grosses Piratenschiff aufgestellt und sich darauf vergnügt. Die jungen Piratinnen und 

Piraten kletterten aufs Oberdeck und hielten Ausschau nach fremden Schiffen und Angreifern, welche sie mit Kanonenschüssen oder 

Säbeln bekämpfen konnten. Zwischendurch entspannten sie in der «Hängematte» auf dem Schiff oder sprangen ins Meer für eine 

Abkühlung.  

 

Auch in diesem Turnjahr erwarten die jungen Nachwuchsturnerinnen und Nachwuchsturner unseres Vereins im ELKI verschiedene 

Abenteuer. Die Turnstunden finden am Donnerstagmorgen von 9 bis 10 oder 10 bis 11 Uhr statt. 

 

Karin Brühwiler 

 

KITU-Reise
Am 8. Juni machten sich die 40 KITU-Kinder unseres Vereins zusammen mit ihren Leiterinnen, auf die KITU-Reise. Voller 

Abenteuerlust und mit viel Freude nahmen sie den Weg auf sich, lange wurde gerätselt wo es wohl hingeht. Der Weg führte die Kinder 

durch den Wald, hoch auf den Chilberg. Dort angekommen wurde erstmal der Spielplatz erkundet. Danach ging es nicht mehr weit 

bis zum Mittagshalt in der Hofholzhütte. Bereits kurz nach dem Eintreffen in der Hofholzhütte, war es vorbei mir der Stille. Es wurden 

Hütten gebaut, Pizza gebacken und fleissig miteinander gespielt. Pünktlich zum Mittagessen setzte der Regen ein, doch die gute 

Stimmung und die Ideen gingen den Kindern nicht aus. Nach dem Mittagessen waren die Augen gross, als das Knattern der Kutsche 

und die Huftritte der Pferde zu hören waren. Einige der Kinder waren auch erleichtert, nach dem vielen Spielen, werkeln und 

umherrennen, dass der Rückweg nicht zu Fuss bewältigt werden musste. Die Kutsche fuhr den Weg zweimal, so wurde rasch die 

grosse KITU-Schar geteilt. Die Jungs waren noch nicht fertig mit ihren Bauprojekten im Wald, so blieben Sie zurück und genossen 

den feinen Spitzbuben im Wald, bevor wieder weiter gebaut und gewerkelt wurde. Die Mädchen wurden dann mit dem Spitzbuben 

bei der Hörnlihalle überrascht, wo nach der süssen Stärkung, fleissig mit Kreide gemalt und die Zeit zusammen genossen wurde. 

Etwas müde aber auch überglücklich konnte die KITU-Schar am Abend den wartenden Eltern übergeben werden.  

 

Sandra Brühwiler
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J UG ENDR I E G E N

Jugendturntag
Einmal durchnässt und mit Sonnenbrand am Kantonalen Jugendturntag 

 

Am 23. Juni war es so weit und die Jugendriege unseres Vereins traf sich, an diesem trüben Sonntagmorgen, um nach Arbon 

loszuziehen. Gar nicht trüb war die Laune der Kinder, voller Vorfreude und mit viel Energie gings los. Schnell war ein Lagerplatz 

eingerichtet und es wurde eingeturnt. Die Schar wurde in Gruppen aufgeteilt und die Wettkämpfe starteten.  

Bald standen die ersten Noten fest, darunter auch einige Bestnoten. Der Wettkampf war nun so richtig eröffnet. Fleissig wurde Disziplin 

für Disziplin durchgeturnt. Das Wetter wurde immer garstiger. Regenjacke und Regenschirme gehörten fix zu den gebrauchten 

Accessoires. Das Mittagessen haben sich dann alle sehr verdient und die Stärkung war auch nötig. Während der Pause strahlte uns 

dann auch endlich die Sonne in die Gesichter. Am Nachmittag fand die traditionelle Pendelstafette stand. Dort gaben unsere Sprinter 

noch einmal alles, auch die tobende Fangemeinde war kaum zu überhören. 

 

Am Nachmittag fanden gleichzeitig auch noch die Korbball Spiele statt, kurzerhand traf sich die ganze Jugendschar auf dem Feld 

ein, um unsere Korbballerinnen lautstark zu unterstützen. Dies führte die Korbballerinnen am Schluss zum sensationellen 5. Rang. 

  

Auch der Jungendturntag konnte erfolgreich beendet werden mit 13 Auszeichnungen und einem Podestplatz war der Tag ein voller 

Erfolg. Mit vielen tollen Eindrücken und müden Beinen ging es nach Hause. Vielen Dank an alle, welche unsere Jugendriege an 

diesem Tag unterstützt haben. 

 

Sandra Brühwiler 
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J UG ENDR I E G E N

Thurgauermeisterschaften EGT
Am Wochenende vom 24./25. August fand in Eschlikon für die Geräteturnerinnen und Geräteturner unseres Vereins die Thurgauer 

Meisterschaft statt. Unsere Geräteriege nahm mit 21 Turnerinnen und 9 Turner teil.  

 

Die Turnerinnen Julia Rüegg (K1), Livia Klaus (K1), Fiona Brühwiler (K2), Lilith Brunschwiler (K3), Nayla Krüsi (K3) und Lilly Dreyse 

(K3) haben sich eine Auszeichnung erturnt. 

 

Bei den Turnern haben sich Janik Mannhart (K1) und Levin Brühwiler (K2) eine Auszeichnung erturnt.  

 

In der Kategorie 4 gingen gleich zwei Podestplätze an uns. Dario Cortese hat sich den Thurgauermeister-Titel erturnt und Nico 

Schönenberger durfte sich die Bronzemedaille umhängen lassen. 

 

Herzliche Gratulation allen Turnerinnen und Turner zum erreichten Resultat an der Thurgauer Meisterschaft. 

 

Céline Lutz 
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AKT I V R I E G E

Fiirobigcup
Am Freitag, 3. Mai 2024 startete unsere Aktivriege am Fiirobigcup in Engelburg.  

 

Zuerst starteten die Turnerinnen und Turner der Team Aerobic und erzielten die Note 8.28. Anschliessend turnten unsere Turnerinnen 

gleich für den Schulstufenbarren ein. Ihre super Vorführung wurde mit der Note 9.26 und dem grossartigen 3. Schlussrang belohnt. 

 

Weiter ging es mit Gymnastik. Erstmals bei dieser Edition des Fiirobigcups wurde auch diese Disziplin von einem Wertungsgericht 

bewertet. Die Vorführung vor tosendem Publikum erhielt die grossartige Note 9.41 und den 1. Schlussrang.  

 

Zu guter Letzt zeigten unsere Turner ihr Können am Barren. Zu später Stunde machten sie nochmals richtig Dampf in der Turnhalle 

in Engelburg. Ihre Vorführung wurde mit der grandiosen Note 9.48 und dem 1. Schlussrang belohnt. Der Titel wurde somit ein weiteres 

Jahr erfolgreich verteidigt. Für unsere Aktivriege war der Fiirobigcup ein erfolgreicher Start in die Wettkampfsaison. 

 

Ramon Scherrer 

Thurgauermeisterschaft VGT
Am 25. Mai 2024 fand die diesjährige Thurgauer Meisterschaft im Vereinsturnen im Nachbarsdorf in Eschlikon statt. Unsere Aktivriege 

freute sich, ihre Aufführungen zum zweiten Mal in dieser Saison vor Publikum zu zeigen. 

 

Der Wettkampftag startete mit der Disziplin Schulstufenbarren, in der die Turnerinnen für ihre Vorführung die Note 8.76 erzielten. 

Anschliessend zeigten die Turnerinnen und Turner ihre Gymnastik-Aufführung und wurden dafür mit der tollen Note 9.34 belohnt. 

Weiter gings mit der Disziplin Barren, in der ihr Können mit der Note 9.42 honoriert wurde. Als Letztes waren die Turnerinnen und 

Turner der Team Aerobic an der Reihe und konnten mit ihrem aufgeführten Programm die super Note 9.42 erturnen. 

 

Mit diesen Resultaten konnten sich die Turnerinnen und Turner der Disziplinen Barren und Team Aerobic fürs Final qualifizieren. So 

erreichten jene in der Disziplin Team-Aerobic den 3. Podestplatz und die Barren-Turner konnten den Thurgauermeister-Titel aus dem 

vergangenen Jahr verteidigen. 

 

Die Meisterschaft endete erfolgreich mit gelungenen Tanzeinlagen und wir feierten bis spät in die Nacht. 

 

Justine Segenreich 
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AKT I V R I E G E

Thurgauer Kantonalturnfest 
Am Samstag, 29. Juni 2024, versammelten sich die Turnerinnen und Turner unseres Vereins um 09.45 Uhr in Dussnang, um ge-

meinsam mit den öffentlichen Verkehrsmitteln nach Arbon zum Thurgauer Turnfest zu reisen. Die Vorfreude auf einen sportlich inten-

siven und erlebnisreichen Tag war gross. 

 

Besonders erfreulich war das wundervolle Wetter mit viel Sonne, das zur hervorragenden Stimmung beitrug. Der Nachmittag begann 

mit der ersten Disziplin des Tages, der Gymnastik, gefolgt von Teamaerobic. Mit viel Engagement und Energie bewältigten unsere 

Turnerinnern und Turner die Choreografien und begeisterten das Publikum. Der Fachtest Allround, der Schulstufenbarren und der 

Barren standen ebenfalls auf dem Programm. Dank intensiver Vorbereitung und Teamgeist konnten sensationelle Ergebnisse erzielt 

werden, die mit herausragenden Noten belohnt wurden. Doch nicht nur unsere Aktivriege glänzte mit ihren Leistungen, auch die 

Fit&Fun-Riege zeigte eine hervorragende Darbietung und beeindruckte mit einer mitreissenden Gymnastikvorführung. Dank ihrem 

Engagement und Können holten sich den 4. Platz in der Kategorie Aktive 1-teilig. 

 

Unsere jüngsten Mitturner, liebevoll „Küken“ genannt, erhielten Ballons als kleine Anerkennung und Erinnerung an ihr erstes grosses 

Turnfest. Nach Abschluss aller Disziplinen wurden die „Grünschnäbel“ feierlich in die Turngemeinschaft aufgenommen, was ein emo-

tionaler Höhepunkt des Tages war. 

 

Der Abend wurde in geselliger Runde fortgesetzt, wobei das Fussballspiel Schweiz gegen Italien live verfolgt und mit großer Begeis-

terung mitgefiebert wurde. Die Spannung und der Teamgeist, die wir den ganzen Tag über gezeigt hatten, setzten sich nahtlos fort. 

Einige unserer Mitglieder übernachteten in Arbon, um auch an der Schlussfeier am Sonntag teilzunehmen und das Turnfest gebührend 

abzuschliessen. Besonders stolz und voller Freude konnten wir uns den verdienten 2. Rang in der 2. Stärkeklasse im 3-teiligen Wett-

kampf sichern – ein Ergebnis, das die vielen investierten Trainingsstunden und den unermüdlichen Einsatz widerspiegelte und be-

lohnte. Das TKT 2024 war für unseren Turnverein ein voller Erfolg, geprägt von sportlichen Spitzenleistungen, Gemeinschaft und 

unvergesslichen Momenten. 

 

Sarah Siegrist 

 



AKT I V R I E G E

VTF Neuenkirch
Am Samstag, dem 22. Juni, traf sich unsere Aktivriege um 11.00 Uhr, um gemeinsam nach Neuenkirch zum Verbandsturnfest zu 

fahren. In Neuenkirch angekommen, wurden wir von Regen begrüsst. Trotz des schlechten Wetters und der erschwerten Bedingungen 

waren alle hochmotiviert, ihr Können unter Beweis zu stellen. 

 

Der Wettkampf begann mit der Disziplin Schulstufenbarren, in der wir die grandiose Note 9.29 erzielten. Direkt danach zeigten unsere 

Turner am Barren eine hervorragende Leistung und erhielten die Note 9.53. In der Disziplin Team Aerobic erturnte die Gruppe eine 

Note von 9.07, während zeitgleich der Fachtest Allround mit 7.11 abgeschlossen wurde. Weiter gings mit der Gymnastik-Aufführung. 

Die Gruppe präsentierte ihr vielfältiges Programm und erzielte damit eine Note von 9.18. Den Abschluss des Wettkampftages bildete 

der Fachtest Unihockey, bei dem das Team eine beeindruckende Note von 9.67 erreichte. Mit einer Gesamtnote von 27.12 wurde 

unser Verein schlussendlich mit dem 5. Rang belohnt. 

 

Nachdem die dunklen Wolken vorbeigezogen sind, konnte der Abend draussen genossen werden. Bei guter Musik, viel Tanz und 

ausgelassener Stimmung liessen wir den erfolgreichen Tag ausklingen. Um Mitternacht machten wir uns zufrieden auf den Weg 

zurück ins Tannzapfenland. 

 

Melanie Gera 
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AKT I V R I E G E

TIME-OUT-SCHMAUS
Es war ein lauer Sommerabend, als sich unser Turnverein aufmachte, um neue sportliche Herausforderungen zu meistern. Doch 

diesmal sollte es nicht der altbekannte Sportplatz oder die vertraute Turnhalle sein. Nein, wir wagten uns in unbekanntes Terrain: den 

Golfplatz von John’s Golf in Wiezikon.  

 

In zwei Gruppen wurde einerseits das «Putten», aber auch der «Abschlag» geübt. Die ersten Schläger wurde geschwungen – und 

wie! Mancher Ball flog weiter als gedacht. Mancher nicht immer in die gewünschte Richtung. Mancher leider gar nicht. Unsere Tur-

nerinnen und Turner, bekannt für ihre Körperbeherrschung, stellten fest, dass Golf ein ganz anderes Kaliber war. Der ein oder andere 

Schlag landete eher im Gebüsch als im vorgesehenen Loch. Doch der Spass und die Schadenfreude über die ungelenken Versuche 

liessen uns immer wieder auflachen. 

 

Die Zeit verging wie im Flug, und schon bald knurrten die Mägen. Zum Glück wartete ein üppiges Abendessen auf uns. Ein Grill- und 

ein Salatbuffet, die keine Wünsche offenliessen, sorgten für das leibliche Wohl. Wir sassen zusammen, erzählten Anekdoten und 

lachten. So klang der Abend gemütlich aus. Dabei durften natürlich auch die traditionellen Reime unserer originellen Dichterinnen 

und Dichter des Vereins nicht fehlen. Mit diesem amüsanten Rückblick auf das erfolgreiche Turnerjahr und das Beisammensein ging 

ein Abend voller Heiterkeit, sportlicher Fehltritte und köstlicher Genüsse zu Ende.  

 

Jana Schärer 
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F I T  &  F UN

Tannzapfe-Cup
Am Tannzapfe-Cup hat das Fit & Fun seine neue Gymnastik zum ersten Mal vor Publikum und Wertungsrichtern präsentiert und die 

Note 8.68 erhalten, was Rang 14 bedeutete. 

Thurgauer Kantonalturnfest
Am Kantonalturnfest tkt2024 in Arbon konnten sich die Turnerinnen und Turner des Fit & Funs steigern und erreichten den Rang 4 in 

der Kategorie Aktive 1-teiliger Vereinswettkampf mit der Note 9.36

Fit & Fun Bummel
Am 4. Juli 2024 fand der jährliche Fit & Fun Bummel statt. Wir starteten mit einem Apéro bei der Hörnlihalle, wo Alexandra und Tatjana 

uns herzlich begrüssten und die Teamauslosung vornahmen. 

 

Anschliessend spielten wir Kubb auf dem roten Platz, was für viel Spass und spannende Matches sorgte. Danach marschierten wir 

gemeinsam zum Restaurant Scheidweg, wo die letzten Teilnehmer dazustiessen und genossen dort ein feines Abendessen. 

Es blieb viel Zeit für gesellige Unterhaltung. Gutschweizerisch und demokratisch wurde ein neuer Name für den Anlass gesucht, die 

Mehrheit hat sich neben sehr kreativen Varianten für Summerbummel entschieden. 

Ein grosser Dank geht an die Organisatorinnen Alexandra und Tatjana für diesen gelungenen Abend. 

 

Martin Gadient
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F R AU EN R I E G E

Frauenriegenreise
Unsere Frauenriege durfte eine spannende zweitägige Turnerinnenreise erleben.  

 

Es ging am ersten Tag mit einem nigelnagelneuen Car nach St. Blasien im Schwarzwald. Dort wurde nach einer Kaffeepause ein 

sehr schöner Wanderweg zum Windbergwasserfall erkundet, der imposante Dom besichtigt und Geburtstagskuchen gegessen. Da-

nach ging die Reise weiter nach Rust und wir bezogen unsere verschiedenen Unterkünfte. Das gemeinsame Abendessen fand in 

Kappel-Grafenhausen im Elsässer Hof statt. Die Turnerinnen haben sehr fein und viel zu viel gegessen, so dass im Anschluss noch 

ein «Absacker» nötig war...  

 

Am zweiten Tag wurde – je nach Interesse – der Europapark oder Freiburg besichtigt. Trotz dem nicht allzu guten Wetter hatten alle 

Spass und konnten viele Bahnen und neue Orte kennenlernen. Zufrieden, durchgerüttelt und voller Eindrücke hiess es am Abend 

dann schon wieder Aufbruch zurück in die Schweiz. 

 

Vielen Dank für die toll organisierte Reise! 



MÄNN E R R I E G E
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Rekordverdächtig viele liessen sich von Ueli ins Appenzellerland führen. Die beiden Busse von Sepp reichten knapp für 20 Seelen, 

20 Rucksäcke und 20 Pfund Edelstahl in Knien, Hüften und Schultern. Wir sind also nicht weit gefahren, denn „wiit vo Huus get nüd 

waul uus“. Auf dem Rechberg eröffnete sich eine weite herrliche Sicht auf das Appenzellerland, auf seine Dörfer, Täler und Höhen. 

Säntis, Kamor, Hoher Kasten, Fähneren und wie sie alle heissen. „Me cha si verusi trenke“. Wer glaubt, das hätte etwas mit dem 

Kaffee in der Gartenwirtschaft zu tun, der hat etwas vorschnell übersetzt. Vielleicht hilft das auf die Sprünge: Die Wirtin war ziemlich 

flink. Zudem war es ihr anzusehen, was sie verinnerlicht hat: „ooring weeche ischt ringer als ooring zeese“. Ueli und Willy spendierten 

Kaffee und Gipfleli. „Seb choscht nöd ali wölt“. Mit den Sprüchen auf den Zuckersäckchen begann das Studium. „Chaald neh ond 

waam aalegge!“. 

 

Vor der Locher-Brauerei in Appenzell wurden wir mit einem kühlen Bier empfangen. Da studierten wir das Bierbrauen und die Unter-

schiede von einem halben Dutzend der fünfzig Biersorten. Auf einer Tafel war ja schliesslich angekündigt: „Heute wird abgefüllt!“. 

 

Die vielen Touristen und die frischen Kuhfladen auf der Hauptgasse verrieten es: Alpabzug. Die Geissen schienen frohgemut, die 

Kühe machten jedoch den Eindruck ob all der Touristen zu denken: „chönnscht uf de Sau fot“ oder „chaascht me blöötele, scheese 

gad zlaad“. 

Ab Wasserauen fuhr die eine Hälfte der Gruppe mit allem Gepäck per Seilbahn zur Ebenalp. Die andere Hälfte kämpfte sich zu Fuss 

hoch. Es ging „föchelig obsi“, aber „nöd logg loo gwönnt“. Nach den ersten vier Hundert Höhenmetern, auf der Mittleren Bommen, 

einer Alp, die Jonny aus unglücklichen Umständen mit 15 Jahren allein bewirtschaften musste, gab es im Schatten und in der Kehle 

die erste Abkühlung. Jonny inspizierte die Alp „höndeschi und föschi“, „e-n-alti Chatz mo me nome leene Muuse“. Er interessierte 

sich aber auch für seine Nachfolgerin und da waren wir andern nur noch „Fotege“. Oben angekommen, klagten einzelne über „We-

degehnte“. 

 

Auf der Ebenalp, „d Lei fönt denand“, beim gemütlichen Beisammensein und einem kühlen Bier warteten wir auf das Essen. Was 

wohl? „Chääsmageroone mit Södwööscht“. Die Getränke fanden in Hugo, der kürzlich 80 wurde, einen Sponsor. Herzlichen Dank. In 

der Zeit bis zum „Schlorziflade“ studierten ein paar Kollegen die Lichter unten in der Nacht: Wie heissen die Orte mit den vielen Lich-

tern? Könnte dies St. Gallen sein? Das sind doch Lichter am deutschen Ufer. Ab 23 Uhr ist Nacht Ruhe. So steht geschrieben und so 

wurde es „wölzgot“ auch eingehalten. Die einen mit einem kleinen „Stüübe“. 

 

 

Am Morgen - mehr oder weniger munter - ging es per Seilbahn runter und mit den Bussen zur Schwägalp und mit der Seilbahn wieder 

hoch. „Mit de Chölche oms Doof omm“. 

Ob wir dann den Test auf dem Säntis bestanden haben, ist noch offen: Wie hoch ist der Turm? Und wie schwer? Mit wie vielen Schrau-

ben befestigt? Wie lange braucht ein professioneller Kletterer, um im Turm die Spitze zu erreichen? „Seb moscht nüd is Chemi uni 

schriibe“. Nach der interessanten Führung mit Turm, ausrangierten Sendeanlagen und, von Paul kommentierten, Notstromaggregaten, 

„Dä schwätzt wie e Gääss, wo uf Plech here schiisst“, stellte sich die junge Führerin als Fotografin zur Verfügung und schoss das tra-

ditionelle Männerriegen-Gruppenbild auf der obersten Terrasse. „Me chönnt fascht meene, es chiemtid leptigi Bluedwööscht dethe“. 

 

  

Ob Gerstensuppe, Salat, Schnipo, Wurst-Käsesalat oder andere Appenzellerspezialitäten, also vielfältig war die Mittagsverpflegung 

auf dem Gipfel. „I glob, me hend di beschte Bere gschüttlet“. 

 

Nach der Talfahrt zur Schwägalp nahm die marschtüchtige Hälfte unserer Riege „khaue ode gstoche“ den Runtermarsch über den 

Chegel-, Stelzen- und Dunkelboden bis Untertannen in Angriff. Nach rund eineinhalb Stunden war man wieder komplett und die Fahrt 

Richtung „Haus zur Freiheit“ konnte unter die Räder genommen werden. Dort erwartete uns neben dem Parkplatzwächter auch Stän-

derätin Esther Friedli, Toni Brunner und ein reichhaltiges Zvieriplättli. Einige mussten sich „föchelig“ Mühe geben, damit am Schluss 

alles gegessen war.  

 

„Hääweh ischt schlimme als Tooscht“. So 

ging es direkt zurück zum Heimathafen 

Schulhaus Sonnenhof, wo wir auch plan-

mässig um halb sieben eintrafen. Eine ab-

wechslungsreiche Männerriegenreise fand 

somit seinen Abschluss. Ein grosser Dank 

geht an Sepp Frei, Chauffeur und an Ueli 

Knöpfli, Organisator und Chauffeur. „We 

viil fotgoht, choont viil hee“ 

 

Pit Würmli und Willy Nägeli 

 

auf Studienreise im Appenzellerland
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N EWS

Wir suchen dich!
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N EWS

Hochzeiten
Wir wünschen dem frisch vermählten Ehepaar alles Gute für die gemeinsame Zukunft. 

Geburten

Wir gratulieren den frischgebackenen Eltern von Herzen und wünschen alles Gute mit eurem Nachwuchs.  

Anina & Patrik Wägeli gaben sich am  

30. August 2024 das Ja-Wort.

Diana Schellenbaum 

19. März 2024 

Caroline und Claudio Schellenbaum

Viviana Meier 

22. April 2024 

Franziska und Reto Meier



Ich heisse.... 

Chantal Gantenbein 

 
     

So sägeds mir im STV D-O... 

Chantal 

 
     

Ich bi im STV D-O siit... 

sit ich 14ii bin 

 
 

I dere Riege turn ich mit... 

Aktivriege 

 
 

Ah die Turnermoment erinnere ich mich bsunders gern... 

Ah die sensationelli Leistig wo mir da Johr ah de TGM im Aerobic erbrocht hend.  

Ich bin als Leiterin unglaublich Stolz gsi,  

dass mirs sehr unerwartet uf de 3ii Platz gschafft hend.  

 
 

Da isch mis (sportliche) Idol... 

Phuu.. da hani eigentlich keis.  

 
 

 

Min gröschte Erfolg, wo ich mit em STV D-O erlebt ha... 

Wo mirs einmol gschafft hend Frauefeld im Aerobic zschloh  

und somit Thurgauermeister worde sind.  

 
 

So viel Liegestütze machi ufzmol... 

So viel wies im Aerobic brucht. Aso somit sicher 4 am stuck. 

 
 

Da sind mini Interesse nebed em STV D-O... 

Ich gang sehr gern go Skifahre 

 
  

Da isch mis Ritual noch em Training... 

Eh feini Schoggimilch trinke. 

 
 

Da isch mis lustigste/peinlichste Erlebnis im/mit em STV D-O... 

Da sind so viel gsii, do mönd er gad de Chlaus froge. Er het die sicher alli ih sim Buech ufgschriebe. 

 
 

Das wünsch ich am STV D-O... 

Witerhin viel Freud und Erfolg ah de unzählige Wettkämpf wo no chömet. 

Loooss Taaaannnnzääfplii!!!  

 

S’nöchste Interview macht d... 

Nina Bucher

WAS  W I R  NOCH  ZU  S AG EN  HAB EN . . .

Us em Turnchäschtli plauderet...
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Oktober  

19. LeiterInnenessen gem. Einladung alle LeiterInnen 

25. Turnstand Dussnang Aktivriege und F&F  
 

 

Dezember  

03./05./06. Chlaus Dussnang Alle 

 

 

Januar  

24. Jahresversammlung Dussnang Alle 

  

 

Aktuelle Infos unter www.stvdo.ch. 
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